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Tipps der Woche
•	 Führung im FriedWald Elisenruhe, Samstag, 16. September 2023, 14:00 Uhr (Rubrik „Interessantes und Wissenswertes“)
•	 Offenes Atelier, Herbert Stehle Skulpturen – Objekte – Bilder, Samstag, 16. und Sonntag, 17. September 2023,  

11 - 17 Uhr Heiligenberg-Steigen (Rubrik „Interessantes und Wissenswertes“) 

KONZERT
MARIMBAPHON 
& KLAVIER

SAMSTAG, 16. SEPTEMBER 2023um 18 Uhr im Sennhof am Schlossin Heiligenberg

Tickets an der Abendkasse15 €
Kinder haben freien Eintritt. 

Elli Freundorfner am Klavier und Yu Fujiwara am Marimbaphonspielen Werke von 
George Gershwin, 
Rimski Korsakov, 
Bela Bartok u.v.a.

MUSIK
KULTUR

HEILIGENBERG

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

  

 

  

Feuerwehrfest 
Hattenweiler 

17.09. 
- 

18.09. 
 

2023 

So 17.09. 
11:00  Begrüßung der Gäste 

Musikalische Unterhaltung mit  
den Schimmelbühler Musikanten 
 

11:00 Oldtimertreffen vom Motorrad 
  über Feuerwehrfahrzeug bis hin  
  zum Traktor 
 

Mo 18.09. 
18:00 Feierabendhock Live-Musik 
  mit dem Orginal Bodensee Trio 

Die FFW Hattenweiler 
 freut sich, Sie im  

DGH Hattenweiler 
zum Herbstfest  

begrüßen zu dürfen. 

Für unsere kleinen Besucher gibt  
es auch ein Programm. Eine Fahrt mit  

dem Feuerwehrauto und eine 
 riesen Hüpfburg. 
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Bürgermeisteramt
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
  Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Denis Lehmann 07554 9983-0
privat   07554 7938008

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser  07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller  07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Hubert Nadler  07552 935902

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Schulen / Kindergarten
Grundschule Tel 07554 266
Heiligenberg Fax 07554 9899831
Sporthalle  07554 9899829

Kindergarten Zum guten Hirten
Heiligenberg  07554 8544

Kleinkindgruppe/Waldorfkindergarten
 07554 8001-153
Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpflegeassistenten 

Poststelle
Wintersulgen Tel. 07554 97318

Touristinformation
Claudia Schacht 07554 9983-12

Service-Telefon für Wetter- und
Loipenbericht  07554 9983-13

Freibad 07554 8446   

Bauhof/Wasserwerk
Bauhof/Bauhofleiter 
Herr Haupter  0171 7340190 
Wassermeister 
Herr Speth    0173 7535343
Bauhof  07554 987065 
Fax  07554 9872816 

Abwasserbeseitigung
Herr Hoffmann  0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Herr Christian Hohenberger  0175 2229399
Wildunfälle an der L201, K7767 und K7755 
Herr Manfred Hornstein 07554 1399 oder 
Herr Hubert Hornstein 07554 8386

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter
Herr Maag   015904204054 
Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft

Öffnungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr
Abfallberatung
Landratsamt
Bodenseekreis  07541 204 - 5199

Servicenummer
Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba   0800 223 2555

Notruf   

Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Kommandant Johannes Leppert   
 0151 191 341 41

Polizei  110

Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz

Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Frau Schatz 07554 652
 0173 3252516
Frau Holpert  07553 2849930

Krankenhaus
Sigmaringen  07571 1000

Krankenhaus
Überlingen  07551 9477-0

Stadtwerk am See -  
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW-Störungsdienst
Regionalzentrum
Tuttlingen  0800 3629477

Bestattungen
Allweier Markus    07554 461 

Kirchen
Pfarrbüro 
Frickingen              07553 91994423

Pfarrbüro Salem 07553 9199440

Ev. Pfarramt
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Ärzte  
Praxis Holste  07554 287

Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel  Tel. 07554 295

Zahnärztliche  
Notfalldienstnummer  Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell 
im Internet auf der Homepage der Landesapo-
thekenkammer abgefragt werden: 
- unter: www.lak-bw.notdienst-portal.de 
- oder Tel. 0800 0022 833 
- oder 22833 Handy (max. 69ct/min) 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg  Tel. 07554/250  

Notdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Bodenseekreis   
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  116117  
Friedrichshafen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinikum Friedrichshafen GmbH, Röntgenstraße 2, 
88048 Friedrichshafen Sa, So und FT 08-21 Uhr   
Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinik Tettnang GmbH, Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang 
 Sa, So und FT 08-21 Uhr 
Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
HELIOS Spital Überlingen GmbH, Härlenweg 1,  
88662 Überlingen Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care Ambulanter Krankenpflegedienst 
Pflegestützpunkt für Heiligenberg und Um-
gebung 
Verwaltung:  07554 / 9984 – 0 
24-Stunden-Notruf: 07554 / 9984 – 313 

„Miteinander“ Bürger-Selbsthilfe Frickingen e.V. 
  Tel.: 07554 983050

Sozialstation Salem e.V. 07553 92220
Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger  07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe 
Salem e.V.  07553 6667

Familienberatung bei familiären 
Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry  07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer:  07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe 
Freundeskreis 07554 8129

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de
Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, Meßkircher 
Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771-9317-11, Fax 
07771-931740, E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Kinderferienspiele der Gemeinde Heiligenberg wieder gut besucht! 
 
In diesem Jahr fanden die Heiligenberger Ferienspiele in der Zeit 
vom 7.bis zum 26. August statt.

Aus dem bunten Programm von: Spiel und Sport, auf dem Tennis-
platz, Bei den Eseln, Baumklettern und Bogenschießen, Ballspiele, 
Rund um die Erste Hilfe, Abnahme Schwimmabzeichen, Faszination 
Segelflug, Beach Party, Fuchsjagd, Spiel und Spaß mit der Feuerwehr, 
Ab ins Wasser, Wer wird Volksbank Rennfahrer 2023, Trommeln wie 
in Afrika, und Im Wald mit den Jägern, konnten die Kinder wählen.

Die 18 angebotenen Termine waren am Anmeldungstag innerhalb 
einer Stunde ausgebucht, manche Kinder mussten auf Wartelisten 
genommen werden.

Es tut uns sehr leid, dass manche Kinder aufgrund bereits voller 
Gruppen nicht mehr berücksichtigt werden konnten. Dies ist wiede-
rum ein Zeichen für die Beliebtheit der Heiligenberger Ferienspiele
Es wurden 218 Plätze belegt, 80 Kinder im Alter von 2 bis 14 Jahre 
(2-jähriger in Begleitung) waren angemeldet.
Es freut uns natürlich sehr, dass sich die Ferienspiele an großer Be-
liebtheit erfreuen und zeigt, dass bei unserem Angebot für alle Al-
tersstufen etwas dabei ist.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Veranstaltern für das 
tolle Angebot und Ihr Engagement. Wir haben sehr viele positive 
Rückmeldungen und Lob bekommen, das wir gerne an die Akteure 
weitergeben möchten!

Kleiner Rückblick in Bildern: 

Ab	ins	Wasser

Beach	Party

Bei	den	Eseln

Wer	wird	Volksbank	Rennfahrer	2023

Abnahme	Schwimmabzeichen

Trommeln	wie	in	Afrika

Rund	um	
die	Erste	Hilfe

Faszination	Segelflug
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Goldene Hochzeit Agatha und Hubert Dreher 
Am 07. September konnten Agatha und Hubert Dreher das Fest der 
Goldenen Hochzeit feiern. Das Jubelpaar kann auf 50 gemeinsame 
Jahre zurückblicken. 
Bürgermeister Denis Lehmann besuchte das Paar an diesem beson-
deren Tag und überbrachte die Glückwünsche und ein Geschenk der 
Gemeinde, sowie auch Glückwünsche und eine Urkunde des Minis-
terpräsidenten. 

 
 
Start ins Berufsleben  
Melina Spohn beginnt ihre Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte im Rathaus Heili-
genberg 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  
ich freue mich, dass ich mich Ihnen kurz vorstellen darf. Mein Name 
ist Melina Spohn, ich bin 16 Jahre alt und wohne in dem kleinen 
Ortsteil Rickertsreute. In meiner freien Zeit bin ich gerne viel unter-
wegs, unter anderem mit meinem Narrenverein Echbecker Quell-
geister. Nachdem ich dieses Jahr meinen Abschluss in der Realschule 
in Wilhelmsdorf absolvierte, habe ich nun meine Ausbildung am 01. 
September 2023 zur Verwaltungsfachangestellten in der Gemeinde 
Heiligenberg begonnen. 
 
Ich freue mich auf die nächsten 3 lehrreichen Jahre in der Gemeinde-
verwaltung und bin auf die vielen neuen Aufgaben und Herausfor-
derungen, die auf mich zukommen werden sehr gespannt. 
 
Ich freue mich Sie bald im Rathaus persönlich kennen zu lernen. 
Ihre Melina Spohn 

Ernten nicht nur erlaubt, sondern sogar  
erwünscht! Die Gemeinde bringt gelbe Bänder  
an Obstbäumen an 
Trotz der sommerlichen Trockenheit sieht man dieser Tage Obst-
bäume, die voll hängen mit reifen Früchten. Und wer aufmerksam 
durchs Heiligenberger Gemeindegebiet geht, hat vielleicht die gel-
ben Bänder oder Punkte an manchen dieser teils üppig behangenen 
Obstbäumen auf öffentlichen Flächen bemerkt. Diese gelben Bänder 
bedeuten: Hier ist Pflücken der Früchte erlaubt! Jeder kann sich also 
frei bedienen. Bauhofleiter Thomas Haupter hat die Bäume markiert. 

 
Die Idee 
Jedes Jahr verderben Unmengen an Obst am Baum oder verfaulen 
als Fallobst am Boden. „Das wäre doch schön, wenn diese Früchte 
eine sinnvolle Verwendung finden würden“, sagt Thomas Haupter. 
Aus den unterschiedlichsten Gründen können diese Bäume nicht 
abgeerntet werden. Und Menschen, die sich gerne um das Obst 
kümmern würden, trauen sich nicht. 
 
Eigentlich gehört das Obst nur dem Eigentümer des Baums, also der 
Gemeinde Heiligenberg, und darf rechtlich gesehen auch nur von 
diesem gepflückt und aufgelesen werden. Mit einem gelben Band, 
das Herr Haupter um den Baum bindet, markiert er das Obst als 
Allgemeingut und jede Person darf sich ohne weitere Rücksprache 
jederzeit gratis bedienen. Zusätzlich zum gelben Band gibt ein auf-
gesprühter Kreis Hinweis darauf, denn gerade an Spielplätzen ist so 
ein gelbes Band schnell einmal abgerissen. 
 
Auch wenn nicht alle Äpfel oder Birnen makellos aussehen, ge-
schweige denn, große Gaumenfreuden versprechen, dafür aber die 
Zähne wie die Gesichter beim Zubeißen recht lang werden lassen, 
verspricht doch die Ernte oftmals einen hohen Ertrag. Und der lässt 
sich wiederum in einer Lohnmosterei ganz einfach in Saft umtau-
schen. 
 
Man muss sich also nur bücken und die Früchte vom Boden aufsam-
meln. Was nicht zuletzt auch den Wiesen und Straßen zugutekommt. 
Denn liegt das Obst auf dem Boden, macht sich mit der Zeit nicht 
nur der jähe Geruch von Fäulnis und Gärung breit, sondern bildet 
auf der Straße auch eine unschöne Schmierschicht. 
 
Ein paar Verhaltensregeln 
Damit Sie und andere Freude an der Aktion haben, bitten wir Sie, 
folgende Verhaltensregeln zu beachten:
•	 Ernten Sie ausschließlich von Bäumen, die ein gelbes Band oder 

einen gelben Punkt tragen. Denn nur deren Früchte wurden von 
der Gemeinde freigegeben.

•	 Seien Sie achtsam gegenüber der Natur und respektieren Sie das 
Eigentum anderer. Gehen Sie behutsam mit den Obstbäumen um 
und brechen Sie keine Äste ab.

•	 Achten Sie auf herumliegende Äste oder andere mögliche Gefah-
renstellen wie etwa Wespen auf den Früchten.

•	 Ernten Sie nur so viel, wie Sie tatsächlich verbrauchen können.
•	 Prüfen Sie, ob das Obst noch gut ist. Lassen Sie sich von einer 

braunen Stelle nicht abschrecken. Diese können Sie einfach aus-
schneiden. Waschen Sie die Früchte vor dem Verzehr ab.

•	 Bringen Sie kein fauliges Obst zur Mosterei. Ernten nicht nur er-
laubt, sondern sogar erwünscht!
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Projekt „Gelbes Band“ 
Aus dem Wunsch heraus, der Verschwendung von Lebensmitteln et-
was entgegen zu setzen, entstand 2019 das Projekt „Gelbes Band“. 
Vorreiter war der Landkreis Esslingen, seither hat sich die Aktion im 
Südwesten bereits in vielen Orten etabliert. 2021 wurde das Ernte-
projekt dann vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft mit dem Bundespreis „Zu gut für die Tonne!“ ausgezeichnet 
und inspirierte viele weitere Gemeinden in ganz Deutschland, sich 
der Aktion anzuschließen 
 

 
 
Ferienbetreuung an der  
Grundschule Heiligenberg 
Wie in den vergangenen Jahren fand die Ferienbetreuung in den 
Sommerferien wieder statt. 

Dieses Jahr waren es 14 Kinder. Eine schöne, fröhliche und bunte 
Gruppe. Die Kinder waren fleißig am Speckstein schleifen, haben 
Baumwolltaschen bemalt und Lavendelsäckchen genäht. 
Sie haben eine Zirkusaufführung einstudiert und uns präsentiert. 
Der Fußball war wie immer beliebt. 

Wir haben täglich frisch gekocht und das Essen wurde von den Kin-
dern mit großer Freude angenommen.
Wir hatten viel Freude miteinander und freuen uns aufs nächste Jahr. 

Celina Rock & Heidi Gonschorek

Pendeln im Bodenseekreis mit PENDLA:  
Regionale Mitfahrzentrale für den Weg zur 
Arbeit 
Mit der digitalen Mitfahrzentrale 
PENDLA stellt der Bodenseekreis 
Pendlerinnen und Pendlern un-
ter bodenseekreis.pendla.com 
ab sofort eine kostenlose Mobili-
tätshilfe zur Verfügung. Die neue 
Online-Plattform zeigt, wer regel-
mäßig mit dem Auto den selben 
oder einen ähnlichen Weg zur 
Arbeit fährt und hilft dabei, dass 
sich Fahrgemeinschaften bilden 
können. Das entlastet nicht nur 
die Straßen, sondern schont auch 
die Umwelt und den Geldbeutel 
der Pendler. Denn laut Pendle-
ratlas der Arbeitsagentur steuern 
regelmäßig rund 100.000 Be-
schäftigte ihren Arbeitsplatz im 
Bodenseekreis an - viele davon 
allein mit dem Auto. Die digitale 
Fahrgemeinschaften-Vermitt-
lung PENDLA soll helfen, diese 
individuelle Mobilität effizienter und vielleicht sogar etwas gesel-
liger zu gestalten. Anders als bei herkömmlichen Mitfahrzentralen 
werden hier statt einzelner Fahrten die Kontakte zu anderen Pend-
lerinnen und Pendlern auf dem eigenen Arbeitsweg ermöglicht. Das 
neue Onlineangebot wird durch den Landkreis gefördert, ist daten-
schutzkonform und werbefrei. 
 
So funktioniert PENDLA  
Die Nutzung von PENDLA ist kostenlos und denkbar einfach. Wer re-
gelmäßig mit dem Auto zur Arbeit fährt und grundsätzlich jemanden 
mitnehmen kann oder wer bei jemand anderem mitfahren möchte, 
registriert sich unter bodenseekreis.pendla.com. Angegeben wer-
den müssen nur Wohnort, Arbeitsstätte oder Zieladresse und die 
typischen täglichen Abfahrtzeiten. Außerdem können zusätzliche 
Wegpunkte angegeben werden. Es werden dann bereits angemel-
dete Nutzerinnen und Nutzer angezeigt, die einen ähnlichen Ar-
beitsweg haben und deshalb für eine Fahrgemeinschaft in Betracht 
kommen. Der Kontakt kann dann individuell per Chat oder Telefon 
aufgenommen werden, um untereinander Fahrten, Treffpunkte und 
Zeiten zu verabreden. 
 
Unternehmen können mitmachen  
Auch für Unternehmen bietet PENDLA einen Mehrwert. Sie können 
ihren Firmenstandort als sogenanntes Schnellziel auf der Plattform 
registrieren und auf diese Weise ihren Beschäftigten eine noch 
schnellere Kontaktfindung für den Arbeitsweg ermöglichen. Das 
kann beispielsweise auch die Parkplatzsituation am Firmenstandort 
entlasten. 
 
Der Bodenseekreis legt das neue Angebot allen, die mit dem Auto 
zur Arbeit fahren, ans Herz, mit PENDLA will der Bodenseekreis sei-
nen Bürgerinnen und Bürgern eine zeitgemäße Möglichkeit geben, 
sich schnell und einfach für ihre täglichen Pendelfahrten zusammen-
zufinden. Wenn viele mitmachen, kann dieses durch den Landkreis 
geförderte Online-Angebot ein Baustein sein, den Autoverkehr effi-
zienter zu gestalten und Emissionen zu vermeiden. Die Pendlerinnen 
und Pendler haben das sprichwörtlich mit dem Smartphone in ihrer 
Hand.“ 
 
PENDLA ist eine Mitfahrzentrale für Landkreise, Städte und Gemein-
den. Eine ganze Reihe von Kommunen fördert die Plattform bereits 
und stellt sie ihren Bürgerinnen und Bürgern kostenlos zur Verfü-
gung. In der Bodenseeregion beteiligt sich auch der Landkreis Kon-
stanz daran. 
 
www.pendla.com 
bodenseekreis.pendla.com 

Die Standorte:
 
In diesen Teilorten stehen Obstbäume, deren Früchte nun reif 
sind und verwertet werden können: 

Heiligenberg: 
- Forsthausweg Freibad / Tennisplatz 
- Friedhof, entlang Röhrenbacher Str. 
- Radweg Richtung Röhrenbach 

Wintersulgen: 
- Spielplatz 
- Grundschule Heiligenberg, Minispielfeld + Parkplatz 

Steigen: 
- Wasserpumphaus 

PRIMO-SERVICE

ANZEIGENANNAHME
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de
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Einladung zur Ehrenabteilungsversammlung 
Liebe Alterskammeraden,  

wir laden Euch herzlich zu unserer Ehrenabteilungsversammlung 
am,

Freitag, den 22.09.2023 um 18:30 Uhr
In der Post in Betenbrunn 

statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl Ehrenabteilungskommandant
3.  Ansprachen Gäste
4.  Gemütliches Beisammensein mit gemeinsamem Essen

Wir freuen uns über euer Kommen

Viele Grüße

Johannes Leppert    Phillip Straßburger
Kommandant   stv. Kommandant

 

Ukraine-Flucht und Asyl: Aktueller Lagebericht 
für den Bodenseekreis und August-Rückblick 
Im August 2023 hat der Bodenseekreis 154 geflüchtete Menschen 
aufgenommen (Vormonat: 136), 81 davon aus der Ukraine. Im Sep-
tember rechnet die Kreisverwaltung mit der Ankunft von etwa 140 
Personen. Der größte Teil dieser Menschen wird aus Erstaufnahme-
stellen des Landes hierher zugewiesen. Ein kleinerer Anteil reist ei-
genständig an. 
 
Aktuell sind 3.009 Menschen aus der Ukraine bei den drei Auslän-
derbehörden im Bodenseekreis als Kriegsgeflüchtete gemeldet (Vor-
monat: 2.978). In dieser Saldo-Zahl sind sowohl neuangekommene 
Personen berücksichtigt als auch rück- und weitergereiste. 
 
Der Bodenseekreis betreibt über den Landkreis verteilt insgesamt 
26 reguläre Gemeinschaftsunterkünfte für geflüchtete Menschen. 
In dieser sogenannten vorläufigen Unterbringung wohnen die Men-
schen in Mehrbettzimmern mit Gemeinschaftsküchen und -bädern. 
Aktuell sind das 835 Personen (Vormonat: 803). 
Wegen der großen Zahl der zu versorgenden Menschen aus aller 
Welt reichen die Kapazitäten in den vorhandenen regulären Ge-
meinschaftsunterkünften des Landkreises nicht aus. Deshalb muss 
der Landkreis viele Menschen in Notunterkünften in provisorisch 
hergerichteten Sporthallen oder anderen Gebäuden beherbergen. 
Aktuell leben insgesamt 356 Menschen (Vormonat: 335) in fünf 
Notunterkünften. Derzeit werden zwei weitere Liegenschaften als 
Notunterkünfte hergerichtet: ein ehemaliger Supermarkt in Sa-
lem-Mimmenhausen sowie ein ehemaliges Möbelgeschäft in Tettn-
ang-Bürgermoos. 
 
Aus den Gemeinschaftsunterkünften des Landkreises (sogenannte 
vorläufige Unterbringung) ziehen die Menschen spätestens nach 
zwei Jahren wieder aus, in der Regel aber früher. Dann sind laut 
Flüchtlingsaufnahmegesetz die Städte und Gemeinden gefordert, 
Unterkünften zu organisieren, sofern die Betreffenden das nicht 
selber schaffen. Aktuell nimmt der Landkreis jeden Monat deutlich 
mehr Personen auf, als aus seinen Unterkünften ausziehen. Deshalb 
gibt es einen dringenden Bedarf an zusätzlichen Plätzen in Gemein-
schafts- und Notunterkünften. 
 
Gastfamilien dringend gesucht  
Aktuell leben rund 71 unbegleitete minderjährige Geflüchtete im 
Landkreis, die ohne Eltern oder sorgeberechtigte Angehörige nach 
Deutschland gekommen sind. Für diese sucht das Jugendamt des 
Bodenseekreises deshalb dringend Gastfamilien. In der Regel han-
delt es sich um Jungs zwischen 13 und 17 Jahren. Wer helfen möch-
te, kann sich unter Tel. 07541 204-5646 oder -5058 sowie per E-Mail 
unter jugendamt@bodenseekreis.de an das Jugendamt wenden. 
 
Informationsportale des Landkreises für Geflüchtete und Menschen, 
die helfen wollen: 
www.bodenseekreis.de/ukraine-flucht 
https://integreat.app/bodenseekreis/de 

Fundamt im Bürgerbüro 
Diese Fundsachen wurden bei uns im Bürgerbüro abgegeben:

•	 Siegelring Goldfarben mit schwarzem Stein (gefunden im 
Elsässerweg)

•	 Schlüsselbund mit KFZ- Schlüssel (gefunden Tankstelle Erm-
ler)

•	 Umhängetasche Kunststoff schwarz- grün (gefunden Post-
platz)

•	 Handy Motorola Moto G30 Rückseite lila (gefunden Park-
platz unterhalb Heiligenberg- Steigen)

 
Bei Fragen zu Fundsachen melden Sie sich bitte im Bürger-
büro im Rathaus, Zimmer 1 bei Frau Fritz und Frau Ott. 
Tel.: 07554/9983-11 

Bodensee-Therme Überlingen 
 die Bodensee-Therme Überlingen bleibt nach den Sommerferien vom 11. September bis 01. Oktober 2023  

aufgrund von Umbaumaßnahmen geschlossen. 
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Bodensee-Linzgau Tourismus e.V. 
Am Schlosssee 188682 Salem
Tel: 07553 / 823 780 
tourist-info@bodensee-linzgau.de
www.bodensee-linzgau.de 
 
Betriebsbesichtigungen  
Conditorei Bergmann 
Schauen Sie hinter die Kulissen der Conditorei und lassen Sie sich 
überraschen. 
Samstag 16. September, 15.00-18.00 Uhr 
Ort/Treffpunkt: Conditorei Bergmann, Hauptstraße 40, 
88696 Owingen 
Preis: 49 € pro Person 
Teilnehmerzahl: min. 10, max. 25 Personen 
Voranmeldung erforderlich, bis zum Vortag der Veranstaltung (bis 
11 Uhr): 
Tel.: 07553 823 780, Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
 
Linzgau Touren  
Besondere Führung mit Helmut Ziegler
Der Schlosssee, Acker, Baggerloch, Freizeitpark - eingebunden in die 
Geschichte Salems 
Samstag 16. September, 15.00-16.30 Uhr 
Ort/Treffpunkt: Vor dem Rathaus Salem (Neue Mitte) 
Preis: kostenlos 
Teilnehmerzahl: max. 15 Personen 
Voranmeldung erforderlich, bis zum Vortag der Veranstaltung 
(bis 11 Uhr): 
Tel.: 07553 823 780, Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
 

Pilgern auf Badisch 
Geführte, spirituelle Wanderung: 
Hoffnungsvolle Gipfelmomente zwischen Salem und Heiligenberg 
Samstag 23. September, 9.30-18.00 Uhr 
Ort/Treffpunkt: Parkplatz 2, am Schloss Salem 
Preis: 12 € pro Person 
Teilnehmerzahl: min. 10, max. 18 Personen 
Voranmeldung erforderlich, bis zum Vortag der Veranstaltung (bis 
11 Uhr): 
Tel.: 07553 823 780, Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
 
Geführte Radtouren durch das Bodensee-Umland 
Die Radtouren führen durch Obstplantagen und Weinberge, ein biss-
chen fernab vom Tourismus auf schönen Wegen, in gemütlichem 
Tempo und mit genügend Pausen. (familienfreundlich)
•	 15.09. Genusstour, 14-18 Uhr
•	 17.09. Bodanrück, 10-17 Uhr
•	 21.09. Lellwangen, Deggenhausertal, 17-19 Uhr
•	 22.09. Felder und Weinberge, 14-18 Uhr
•	 28.09. Panoramatour, 17-19 Uhr
•	 29.09. Auf schönen Wegen, 14-18 Uhr
 
Ort/Treffpunkt: Vor dem Rathaus Salem (Neue Mitte) 
Kosten pro Termin: 10 € Erwachsene, 5 € Kinder 
Voranmeldung erforderlich, bis zum Vortag der Veranstaltung (bis 
11 Uhr), Tel.: 07553 823 780, Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
Bitte beachten: Bei Einkehr in Gastronomie erfolgt diese auf eigene 
Kosten. 
 
 

Sportverein Heiligenberg e.V. 
Spielbetrieb - Rückblick 
 

Mannschaft Heim Gast Ergebnis

Herren 1 SG Buchheim-Alth.-Thalh./Kreenh. SG Heiligenberg-Illmensee 6:3

Herren 2 SG Heiligenberg-Illmensee 2 TuS Meersburg 2 8:0
 
Herren 1 
SG Buchheim-Alth.-Thalh./Kreenh. |6:3| SG Heiligenberg-Illmensee 
Die erste Halbzeit beim Auswärtsspiel lief nicht gut für unsere erste Mannschaft. Allein 4 Gegentore, alle vom selben Gegenspieler, musste 
die SGHI in den ersten 45 Minuten einstecken. Auch nach der Halbzeitpause ging es zunächst so weiter und der Torschütze Tim Schell vom 
Gegner erzielte noch zwei weitere Tore. Erst als es schon 6:0 stand konnte Leon Uebele für unsere Erste Tore erzielen. Mit einem Hattrick (78‘, 
80‘ und 82‘) innerhalb von 4 Minuten konnte er das Endergebnis auf 6:3 verändern. 
 
Herren 2 
SG Heiligenberg/Illmensee 2 |8:0| TuS Meersburg 2 
Seit Beginn der Saison ist unsere Zweite ungeschlagen und konnte mit einem klaren Heimsieg weitere 3 Punkte erspielen. In der ersten Halb-
zeit erzielte die SGHI 2 bereits 5 Tore durch die Torschützen Manuel Mock (5‘), Luca Wiedemann (12‘), Nico Maier (19‘), Stefan Andelfinger (28‘) 
und erneut Luca Wiedemann (35‘). Der Sieg war schon so gut wie sicher nach den ersten 45 Minuten, jedoch erzielte Luca Wiedemann seinen 
dritten Treffer in diesem Spiel in der 71. Minute. Kurz vor Abpfiff trifft Gisbert Bay zum 7:0 in der 85. Minute. Und selbst in den letzten Minuten 
liegt das Glück nicht auf der Seite des Gegners, der durch ein Eigentor die Führung auf 8:0 erhöht. 
 
Spielbetrieb – Vorschau 
 

Mannschaft Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Spielstätte

Herren 2 Fr 15.09.2023 19:00 SG Heiligenberg-Illmensee 2 FC Rot-Weiß Salem 3 Sportplatz Heiligenberg

D-Junioren Sa 16.09.2023 11:00 FC Kluftern SG Heiligenberg Sportgel. Brunnisach Kluftern

C-Junioren So 17,09.2023 11:00 SG Heiligenberg TuS Immenstaad Sportplatz Heiligenberg

Herren 1 So 17.09.2023 15:00 SG Heiligenberg-Illmensee SpVgg F.A.L. 2 Sportplatz Heiligenberg
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Bei folgenden Kursen gibt es noch wenige freie Plätze: 

Functional Full Body Workout
Ein schweißtreibender, effektiver Mix aus Cardioelementen und kräf-
tigenden Ganzkörperübungen im Stand und auf der Matte, sowie 
Koordination, Balance und Beweglichkeit.
Bettina Majewski, 12 Abende, 19.09.2023 - 19.12.2023
Dienstag, 18:00 - 19:00 Uhr (16 UE)
Altheim, Benvenut-Stengele-Haus, Schulstraße 6
JB302408FC / 53,60 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden)

English für Wiedereinsteiger, Niveau A2, Lektion 4 
„Let‘s talk now A2“, Unit 4, 
(Klett Verlag) 
Sie haben Englischkenntnisse aus der Schule oder aus vhs-Kursen, 
oder glauben zu wenig zu können, um einen Konversationskurs zu 
besuchen? Trauen Sie sich! Sie werden sehen, wie viel in Ihnen steckt. 
Einfache Strategien werden Ihnen bald mehr Sicherheit geben. Sie 
wiederholen ganz nebenbei die grammatischen Grundlagen und 
erweitern Ihren Wortschatz. Es ist der Konversationskurs auf einem 
anderen Niveau.
Erich Schmidt, 13 Abende, 19.09.2023 - 12.12.2023
Dienstag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr (26 UE)
Bildungszentrum, Raum 251, OG, Neubau, Schlosssee-Allee 45
JB406011SA / 130,52 EUR (gültig ab 6 Teilnehmenden)
 
„ONLINE: Erfolgreiche Gesprächsführung“
In diesem Kurs bekommen Sie leicht anwendbare Tipps, worauf es 

ankommt, damit Sie in unterschiedlichen Situationen bessere Ge-
spräche führen und überzeugend auftreten. ONLINE ab Mittwoch, 
04.10.2023, 2 Termine mittwochs,
18:30 - 21:30 Uhr, JB506208OL* / 56,80 EUR 

„ONLINE: Excel für Fortgeschrittene: MS Office Programme (insb. 
MS Excel) mit Einbindung von Visual Basic“ In diesem Online-Kurs 
bekommen Sie einen Einblick über die erweiterten Möglichkeiten in 
Excel sowie der VBA-Programmierung. 
Inhalt: Einführung in MS Office Programme & VBA, Erweiterte Excel 
Funktionen (Verweise, erweiterte Formatierungen, komplexere 
Formeln), Einführung in VBA (Funktionen, Aufbau & erste Tipps zur 
Selbstprogrammierung), Grenzen von Excel & VBA Datenverknüp-
fungen & Arbeiten mit größeren Tabellen (Power Query, Pivot Tabel-
len & Rechenoptimierung) 
Voraussetzungen: PC-Grundkenntnisse & Affinität für MS Office Pro-
gramme. ONLINE ab Mittwoch, 04.10.2023, 4 Termine mittwochs, 
18:00 - 20:00 Uhr, JB501119OL* / 74,03 EUR 

„Espresso: Word - Einsteiger Teil 2“ Zum „richtigen“ Erlernen von 
Word bietet dieser Espressokurs einen kompakten 2. Einstieg mit fol-
genden Themen: Zeichen- und Seitenformate; Ausrichtung, Abstän-
de, Einzüge; Aufzählungen, Nummerierungen und Gliederungen mit 
Zeilenumbrüchen; Rahmen und Schattierungen. 
Kleine Gruppe 1 bis 3 Personen. In Markorf am 
Freitag, 06.10.2023, 14:00 - 17:00 Uhr, JB501301MA* / 85,00 EUR 

„Espresso: OneNote“ OneNote ist ein intelligentes Notizbuch und 
schon seit 2003 fester Bestandteil des Microsoft Office-Pakets. The-
men: Erfassen Sie Notizen als Text, Bild sowie als Video- und Audi-
oaufzeichnung, um all Ihre wichtigen Inhalte leicht zugänglich zu 
halten. Nutzen Sie OneNote als den zentralen Ablageort Ihrer Ideen 
und Informationen. Kleine Gruppe 1 bis 3 Personen. In Überlingen 
am Samstag, 07.10.2023, 09:30 - 12:30 Uhr, JB501501ÜB* / 85,00 EUR
 
 

Kinderhaus Altheim 
Großer traditioneller Kleider- und Spielzeugbasar in Frickingen 
Am Sonntag, den 24. September 2023, veranstaltet das Kin-
derhaus Altheim in der Graf-Burchard-Halle, Frickingen seinen 
diesjährigen Herbstbasar. 

Von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr werden sämtliche Artikel „rund 
ums Kind“ verkauft. 
  
!!! Es gibt noch freie Tische !!! 
Anmeldung per EMAIL unter:  elternbeirat2013@gmx.de 
  
Es gibt ein reichhaltiges Kaffee- und Kuchenangebot für die Be-
sucher. 

Der Erlös kommt dem Kinderhaus Altheim zugute. 

Der Familientreff lädt ein  
zum offenen Café  
am Mittwoch, den 20.09. von 9.30 Uhr bis 
11.30 Uhr im Konferenzraum der Graf-
Burchard-Halle. 

Bei Kaffee und Tee wollen wir uns locker und ungezwungen be-
gegnen. Während sich die Kinder spätsommerlichen Spiel- und 
Bastelangeboten zuwenden dürfen, ist Zeit und Raum für neue 
Kontakte, Austausch und alle Anliegen und Fragen rund um eu-
ren (Familien-) Alltag. 
Wir freuen uns auf euch! 

Das Team vom Familientreff Frickingen 
Hannah Monkos, 0159 – 04204023 oder 
hannah.monkos@bodenseekreis.de 
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Herzliche Einladung zum Spaziergang für Trauernde am 
 

Sonntag, 24.09.2023 um 16:00 Uhr 

 
mit Ulla Graepel (Trauerbegleiterin der Hospizgruppe Salem). 
Ein Stück Weg miteinander gehen, reden, schweigen, sich gegenseitig zuhören. 
 

Treffpunkt: Parkplatz Bifangweiher zwischen Mimmenhausen und Mühlhofen, von Mimmenhausen kommend auf der rechten Seite 
 
Wir gehen bei jedem Wetter und sind ca. 1,5 Stunden zusammen unterwegs. 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne: Ulla Graepel T: 0160-97649862 
 
Auf unserer Homepage finden Sie weitere Angebote im Bereich Trauerbegleitung. 
 
Hospizgruppe Salem e.V. 
Franz-Ehret-Str. 23, 88682 Salem, 07553-6667 
info@hospizgruppe-salem.de, www.hospizgruppe-salem.de 

EINLADUNG OFFENES ATELIER 
Samstag, 16. September 2023, 11 - 17 Uhr 
Sonntag, 17. September 2023, 11 - 17 Uhr 

HERBERT STEHLE 
SKULPTUREN – OBJEKTE – BILDER 

•	 Matinee im Atelier am Klavier Felizitas Rodach, Sonntag,17. 9. um 11 Uhr
•	 neue Skulpturen, Objekte in Holz und Beton
•	 Bilder, Collagen in Mischtechnik und Beton
•	 Eine Auswahl von Arbeiten aus verschiedenen Entstehungs-perioden steht zu besonde-

ren Preisen bereit
•	 Präsentation der Skulptur für die Ausstellung
 
„Schweizerische Triennale der Skulptur“ 2024 in Bad Ragaz: modellhafte Arbeiten in Beton  

Ich freue mich auf ihren Besuch, auf Gespräche und Begegnungen 
Herbert Stehle, Mühlenweg 21 
88633 Heiligenberg – Steigen  
www.herbertstehle.de 
Ein Blick auf meine neu gestaltete Website wird sie überraschen.

FriedWald Elisenruhe, Führung 
Bei einer kostenlosen Waldführung durch den FriedWald Elisenruhe am 16. September 2023 um 14 Uhr können Interessierte wieder 
mehr über die Bestattung in der Natur erfahren. 

Die FriedWald-Försterinnen und -Förster zeigen bei dem gemeinsamen Spaziergang, wie ein Baumgrab im FriedWald aussieht, woran 
man freie Grabstätten erkennt, was diese kosten und wie eine Auswahl des Baumes bereits zu Lebzeiten möglich ist. Auch zur Gestaltung 
von Trauerfeiern im FriedWald informieren die Försterinnen und Förster. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können all ihre Fragen 
stellen, die sie zur Bestattung im Wald haben. Treffpunkt ist am FriedWald Parkplatz ausgeschildert); Navigationspunkt: Kreuzung Beten-
brunner Str. und Salemer-Str., 88633 Heiligenberg (ab hier der Beschilderung folgen).  

Da die Plätze für die Waldführung begrenzt sind, ist eine Anmeldung unter www.friedwald.de/elisenruhe oder 06155 848-100 erforder-
lich. 
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Volksbank Pfullendorf bildet Nachwuchs aus 
Die turbulente Welt der Finanzen hat sich Tugce Yilmaz und Luca 
Schulz als Berufsziel ausgewählt. Sie starteten Anfang September 
bei der Volksbank Pfullendorf eG mit der Ausbildung zur Bankkauf-
frau/Bankkaufmann. Begleitet und unterstützt werden sie in den 30 
Monaten bis zur Abschlussprüfung vom Ausbilder Bernd Kaltenbach.
Die komplette Belegschaft wünscht Frau Yilmaz und Herrn Schulz 
viel Spaß und viel Erfolg. 

 
 
Die Schulen im Regierungsbezirk Tübingen  
sind bereit für das neue Schuljahr 
Die Lehrerversorgung und die Eingliederung zugewanderter 
bzw. geflüchteter Schülerinnen und Schüler in die Regelklassen 
fordern diesmal besonders heraus 
 
Schülerzahlen in den Grundschulen mit deutlichem Anstieg 

Lehrereinstellung zum Schuljahr 2023/24  
Der Bedarf an Lehrerinnen und Lehrern ist groß. Das Bemühen ge-
eignetes Lehrpersonal zu finden und einzustellen ebenfalls. Das 
Maßnahmenpaket der Landesregierung zur Lehrkräftegewinnung 
greift auch im Regierungsbezirk Tübingen. Insbesondere die Bereit-
schaft der Lehrkräfte zur Verlängerung der Dienstzeit, zur Unterstüt-
zung im Ruhestand und zur Erhöhung der Teilzeit trägt auch im neu-
en Schuljahr dazu bei, das hohe Niveau der Neueinstellungen mit 
einem Umfang von 722 Deputaten (Vorjahr 724) zu halten. 
 
Der Direkteinstieg ins Lehramt ermöglicht geeigneten Personen 
ohne grundständige Lehrausbildung eine Beschäftigung im Lehr-
beruf. Die Ausweitung des Direkteinstiegs auf Grundschulen und 
die Sekundarstufe 1 (Klassen 5-10) trägt bereits im kommenden 
Schuljahr zur Gewinnung weiterer Lehrkräfte bei. Zum Start dieser 
Maßnahme wurden im Regierungsbezirk Tübingen insgesamt 21 
schulbezogene Stellen ausgeschrieben. Die Ausschreibung stößt auf 
großes Interesse. 
 
Hinzu kommt eine steigende Zahl an Lehrkräften, deren ausländi-
sche Lehrbefähigung anerkannt wurde. Hier konnte das Regierungs-
präsidium Tübingen im Rahmen seiner landesweiten Zuständigkeit 
in diesem Jahr bereits 41 (Vorjahr 36) Anerkennungen aussprechen, 
die meisten davon für den Bereich der Sekundarstufe 1, so dass die 
Unterrichtsversorgung in diesem Bereich davon profitiert. 
 
Insgesamt konnte im Bereich der öffentlichen Grundschulen und Pri-
marstufen an Gemeinschaftsschulen 214 (Vorjahr 190) Deputate ver-
geben werden, an Haupt- und Werkrealschulen sowie an Gemein-
schaftsschulen (Sekundarstufe) 118 (Vorjahr 146), an Realschulen 
46 (Vorjahr 55), an Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungs-
zentren 74 (Vorjahr 93) und an Gymnasien 111 (Vorjahr 64). An den 
Beruflichen Schulen wurden 159 (Vorjahr 176) Deputate vergeben. 
 
Die Unterrichtsversorgung ist je nach Region und Schulamt diffe-
renziert zu betrachten. Nach wie vor beliebt bei Bewerberinnen und 

Bewerbern sind die Landkreise Bodenseekreis, Ravensburg und Tü-
bingen. In den übrigen Landkreisen im Regierungsbezirk gestaltet 
sich die Versorgung der Schulen schwieriger. Insbesondere im länd-
lichen Raum in den Landkreisen Zollernalb, Alb-Donau und Reutlin-
gen wird es zunehmend schwieriger, die Schulen ausreichend mit 
Lehrkräften zu versorgen. 
 
Im Bereich der Grundschulen konnten im Gegensatz zum Vorjahr 
alle zur Verfügung stehenden Stellen für wissenschaftliche Lehrkräf-
te besetzt werden. Im Bereich der Sekundarstufe 1 wird im kommen-
den Schuljahr trotz aller Bemühungen mit Engpässen zu rechnen 
sein. Wegen des angespannten Arbeitsmarktes für Lehrkräfte bleibt 
die Versorgung der Schulen in diesem Bereich eine große Heraus-
forderung. 
 
Im gymnasialen Bereich konnten zum Schuljahr 2023/24 Lehrkräfte 
im Umfang von 111 Deputaten neu eingestellt werden. Damit ist die 
Zahl der Einstellungen fast doppelt so hoch wie im Vorjahr (64). Die 
Unterrichtsversorgung an den allgemein bildenden Gymnasien im 
Regierungsbezirk ist auch im kommenden Schuljahr gut, auch wenn 
weiterhin fachspezifische Mängel in den Fächern Bildende Kunst 
und Physik sowie kleinere fachspezifische Engpässe in den Fächern 
Mathematik und Chemie bestehen. 
 
Für die Beruflichen Schulen wurden im Regierungsbezirk Tübin-
gen bislang Lehrkräfte im Umfang von 159 Deputaten (Vorjahr 
176) eingestellt. Fachspezifische Mängel bestehen aufgrund von 
Bewerbermangel weiterhin im Bereich der Sozialpädagogik, in 
Pflege und Gesundheit, aber auch zunehmend in allgemeinbil-
denden Fächern. 
 
Die Lehrereinstellung läuft bis Ende September weiter und es wird 
mit Hochdruck daran gearbeitet, weitere Lehrkräfte zu gewinnen 
oder Bestandslehrkräfte zur Deputatsaufstockung zu ermuntern um 
die Zahl der noch unbesetzten Stellen zu reduzieren. 
 
Erwartete Schülerzahlentwicklung zum Schuljahr 2023/24  
Im Schuljahr 2023/24 werden an den öffentlichen Schulen im Re-
gierungsbezirk Tübingen voraussichtlich 229.244 Schülerinnen und 
Schüler von 19.971 Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet. Das ist das 
Ergebnis einer Abfrage bei den Schulen und Schulbehörden im Re-
gierungsbezirk Tübingen. In den Grundschulen werden 68.701 Schü-
ler erwartet (Vorjahr: 63.151), in den Werkreal- und Hauptschulen 
7.037 (Vorjahr: 6.890), in den Realschulen 31.031 (Vorjahr: 29.942), 
in den Gemeinschaftsschulen 19.212 (Vorjahr: 18.427), in den Son-
derpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren 5.461 (Vorjahr: 
5.697) und an den allgemeinbildenden Gymnasien 42.402 (Vorjahr: 
43.563). An den Beruflichen Schulen im Regierungsbezirk rechnet 
das Regierungspräsidium Tübingen mit 55.400 Schülerinnen und 
Schülern (Vorjahr: 55.699). 
 
Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das einen Anstieg der Gesamt-
schülerzahl um 2,6%. In den Grundschulen ist die Schülerzahl um 
8,8% gestiegen. Die Zahl der Erstklässler wächst um 9,6% auf 17.249 
(Vorjahr: 15.731). Bei den weiterführenden Schulen legen insbeson-
dere die noch im Aufbau befindlichen Gemeinschaftsschulen um 
4,3% und die Realschulen um 3,6% zu. Die Schülerzahlen an den 
Beruflichen Schulen (-0,5%), an den Allgemeinbildenden Gymnasien 
(-2,7%) und an den Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungs-
zentren (-4,1%) sind rückläufig. 
 
Es ist damit zu rechnen, dass sich bis zur statistischen Erhebung Ende 
Oktober noch Änderungen ergeben werden. 
 
Beschulung ukrainischer Kinder und Jugendlicher  
Eine besondere Herausforderung für die Schulen und die Schul-
verwaltung stellt weiterhin die Eingliederung zugewanderter bzw. 
geflüchteter Schülerinnen und Schüler in die Regelklassen dar. Auf-
grund des Ukrainekriegs sind im Schuljahr 2021/22 besonders viele 
Schülerinnen und Schüler ohne bzw. mit eingeschränkten Deutsch-
kenntnissen nach Baden-Württemberg gekommen. 46% von Ih-
nen haben ihre Deutschkenntnisse so verbessern können, dass der 
Wechsel aus einer Vorbereitungsklasse (Sprachförderung) in eine 
Regelklasse möglich geworden ist. 
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Im Juli 2023 waren 6.777 Schülerinnen und Schüler aus der Ukraine 
an den allgemeinbildenden Schulen angemeldet. 3.635 von ihnen 
wurden in einer Vorbereitungsklasse (Sprachförderung) geführt, 
3.132 in einer Regelklasse. Darüber hinaus sind noch 309 ukrainisch-
stämmige Schülerinnen und Schüler an Beruflichen Schulen ange-
meldet. 
 
Im Bereich der Beruflichen Schulen startet im kommenden Schul-
jahr eine Erweiterung des Vorbereitungsjahrs „Schule und Beruf“ 
(VABO), die eine bessere soziale und berufliche Integration ermög-
lichen soll und zugleich die Chance gibt, auf die unterschiedlichen 
Bildungsniveaus junger Geflüchteter einzugehen. Der Unterricht 
kann entsprechend den Erfordernissen im Verlauf des Schuljahres in 
den Fächern flexibel angeboten werden, beispielsweise durch eine 
erhöhte Anzahl an Unterrichtsstunden im Fach Deutsch zu Beginn 
des Schuljahres oder durch eine Ausweitung des Unterrichts mit Be-
zug zu lebensweltbezogenen Kompetenzen. Durch Praktika ist es für 
Geflüchtete mit unterschiedlichen Vorerfahrungen möglich, Erfah-
rungen in der beruflichen Praxis zu sammeln und damit die Chancen 
auf den Erhalt eines Ausbildungsplatzes zu verbessern. 
 
Für das neue Schuljahr konnten bereits mit 313 Lehrkräften Verträge 
über eine Unterrichtstätigkeit in einer Vorbereitungsklasse (Sprach-
förderung) abgeschlossen werden. 
 
Ziel- und Leistungsvereinbarungen als Bausteine des Qualitäts-
entwicklungsprozesses der Schulen  
Das Qualitätsentwicklungskonzept des Landes Baden-Württem-
berg für seine Schulen beschreibt eine datengestützte Qualitäts-
entwicklung als zentrale Aufgabe und Auftrag für alle Schulen. Auf 
der Grundlage verlässlicher Daten sollen diese in Zusammenarbeit 
mit der Schulverwaltung zielgerichtet, systematisch und effektiv 
handeln. Ziel- und Leistungsvereinbarungen der Schulen mit ihrer 
jeweils vorgesetzten Behörde sowie Statusgespräche dienen dabei 
der systematischen Steuerung der Entwicklungsprozesse im Sin-
ne der bildungspolitischen Schwerpunkte des Landes und der da-
mit verbundenen bestmöglichen Förderung der Schülerinnen und 
Schüler. 
 
Im Bereich der Beruflichen Schulen ist die datengestützte Qualitäts-
entwicklung funktional im Konzept Operativ Eigenständige Schule 
(OES) verankert. So ist die Stärkung der schulischen Eigenständigkeit 
ist mit der systematisch angelegten Weiterentwicklung der Schul- 
und Unterrichtsqualität durchgängig verbunden. Mit der Ziel- und 
Leistungsvereinbarung (ZLV) und den Statusgesprächen wird der 
bisherige Prozess von Zielvereinbarung und Bilanzgesprächen nun 
weiterentwickelt. Wertvolle Erfahrungen und Erkenntnisse zur Aus-
gestaltung des neuen Ziel- und Leistungsvereinbarungsprozesses 
konnten innerhalb der letzten zwei Jahre mit Projektschulen – im 
Regierungsbezirk Tübingen die Matthias-Erzberger-Schule in Bibe-
rach, die Gewerbliche Schule in Münsingen und die Georg-Gold-
stein-Schule in Bad Urach – gewonnen werden. 
 
Aus dieser Entwicklung heraus wird ab dem Schuljahr 2023/24 in ei-
nem auf fünf Jahre angelegten Regelprozess mit allen Beruflichen 
Schulen im Regierungsbezirk Tübingen eine Ziel- und Leistungs-
vereinbarung erarbeitet und diese mit der Schulaufsichtsbehörde 
abgeschlossen. In darauffolgenden, jährlichen Statusgesprächen 
betrachten Schule und Schulaufsicht anhand der in der Ziel- und 
Leistungsvereinbarung vereinbarten Eckpunkte und eventuell wei-
terer Erkenntnisse den systematischen Entwicklungsfortschritt. So-
weit sich dabei Änderungsbedarfe für die Ziel- und Leistungsverein-
barung ergeben, werden diese in die Vereinbarung aufgenommen. 
 
Aus dem Kreis der Gymnasien im Regierungsbezirk, deren Schul-
leitungen signalisiert hatten, dass sie zeitnah in den Prozess einer 
Ziel- und Leistungsvereinbarung mit dem Regierungspräsidium ein-
treten wollen, wurden 25 Schulen für einen ersten Durchgang im 
Schuljahr 2023/24 ausgewählt. Deren Zielvereinbarungspraxis wird 
die Erfahrungen mit Zielvereinbarungsprozessen, die im Rahmen ei-
nes Pilotprojekts mit den Gymnasien Ehingen (Zielvereinbarung zu 
Förderung der Motivation in der Pubertät) und Ochsenhausen (Ziel-
vereinbarung zur Verwirklichung von Bildungsgerechtigkeit durch 
Begabtenförderung wie Förderkonzepte für Schülerinnen und Schü-

ler mit Migrationshintergrund) gesammelt wurden, verbreitern und 
vertiefen. 
 
Die Staatlichen Schulämter beginnen im neuen Schuljahr zusammen 
mit den Grundschulen, Haupt- und Werkrealschulen, Realschulen, 
Gemeinschaftsschulen und Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren mit dem Qualitätsentwicklungsprozess. Voraus-
sichtlich werden im Anschluss an die Statusgespräche, die im ersten 
Halbjahr stattfinden werden, rund 150 Schulen in den von Prozess 
der Ziel- und Leistungsvereinbarung starten. 

2022/23 2023/24 absolut in % 2022/23 2023/24 absolut in %

Alb-Donau 7.813 8.121 308 3,9% 1.908 2.118 210 11,0%
Biberach 7.826 8.210 384 4,9% 1.927 2.135 208 10,8%
Ulm 4.043 4.104 61 1,5% 966 988 22 2,3%
Ravensburg 9.269 11.531 2.262 24,4% 2.330 2.783 453 19,4%
Bodensee 6.705 8.350 1.645 24,5% 1.683 1.977 294 17,5%
Reutlingen 9.551 9.950 399 4,2% 2.358 2.573 215 9,1%
Tübingen 7.639 7.928 289 3,8% 1.975 2.041 66 3,3%
Zollernalb 6.110 6.363 253 4,1% 1.524 1.587 63 4,1%
Sigmaringen 4.195 4.144 -51 -1,2% 1.060 1.047 -13 -1,2%

RP gesamt 63.151 68.701 5.550 8,8% 15.731 17.249 1.518 9,6%

2022/23 2023/24 absolut in %

Alb-Donau 185 179 -6 -3,2%
Biberach 694 646 -48 -6,9%
Ulm 167 172 5 3,0%
Ravensburg 1.958 1.924 -34 -1,7%
Bodensee 565 821 256 45,3%
Reutlingen 462 459 -3 -0,6%
Tübingen 423 411 -12 -2,8%
Zollernalb 1.460 1.454 -6 -0,4%
Sigmaringen 976 971 -5 -0,5%
RP gesamt 6.890 7.037 147 2,1%

2022/23 2023/24 absolut in %
Alb-Donau 4.083 4.127 44 1,1%
Biberach 4.563 4.671 108 2,4%
Ulm 1.679 1.768 89 5,3%
Ravensburg 5.661 6.168 507 9,0%
Bodensee 3.127 3.329 202 6,5%
Reutlingen 3.895 3.922 27 0,7%
Tübingen 494 475 -19 -3,8%
Zollernalb 4.241 4.284 43 1,0%
Sigmaringen 2.199 2.287 88 4,0%
RP gesamt 29.942 31.031 1.089 3,6%

Landkreise Differenz 
zum Vorjahr

Öffentliche Realschulen

Schülerzahlen 

Schülerzahlen
gesamt

Differenz 
zum Vorjahr

Schülerzahlen
gesamt

Landkreise

Landkreise

Öffentliche Grundschulen
Schülerzahlen

gesamt
Differenz 

zum Vorjahr
Anzahl

 Erstklässler
Differenz 

zum Vorjahr

Öffentliche Haupt- und 
Werkrealschulen

2022/23 2023/24 absolut in %
Alb-Donau 2.191 2.234 43 2,0%
Biberach 2.157 2.189 32 1,5%
Ulm 1.180 1.181 1 0,1%
Ravensburg 2.373 2.691 318 13,4%
Bodensee 2.011 2.223 212 10,5%
Reutlingen 3.563 3.705 142 4,0%
Tübingen 3.306 3.349 43 1,3%
Zollernalb 879 867 -12 -1,4%
Sigmaringen 767 773 6 0,8%
RP gesamt 18.427 19.212 785 4,3%

Landkreise

Öffentliche 
Gemeinschaftsschulen

Schülerzahlen
gesamt

Differenz 
zum Vorjahr
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2022/23 2023/24 absolut in %

Alb-Donau 507 504 -3 -0,6%

Biberach 547 587 40 7,3%
Ulm 792 785 -7 -0,9%
Ravensburg 793 571 -222 -28,0%
Bodensee 543 382 -161 -29,7%
Reutlingen 950 975 25 2,6%
Tübingen 484 507 23 4,8%
Zollernalb 620 660 40 6,5%
Sigmaringen 461 490 29 6,3%
RP gesamt 5.697 5.461 -236 -4,1%

2022/23 2023/24 absolut in %
Alb-Donau 2.874 2.812 -62 -2,2%
Biberach 4.340 4.216 -124 -2,9%
Ulm 5.036 4.825 -211 -4,2%
Ravensburg 5.681 5.537 -144 -2,5%
Bodensee 4.831 4.739 -92 -1,9%
Reutlingen 7.479 7.300 -179 -2,4%
Tübingen 6.979 6.790 -189 -2,7%
Zollernalb 3.758 3.654 -104 -2,8%
Sigmaringen 2.585 2.529 -56 -2,2%
RP gesamt 43.563 42.402 -1.161 -2,7%

Landkreise

Landkreise
Öffentliche SBBZ 

Öffentliche Gymnasien

Schülerzahlen
gesamt

Differenz 
zum Vorjahr

Schülerzahlen
gesamt

Differenz 
zum Vorjahr

absolut in %

Grundschulen 63.151 68.701 5.550 8,8%
Haupt-/Werkrealschulen 6.890 7.037 147 2,1%
Realschulen 29.942 31.031 1.089 3,6%
Gemeinschaftsschulen 18.427 19.212 785 4,3%
Gymnasien 43.563 42.402 -1.161 -2,7%
SBBZ 5.697 5.461 -236 -4,1%
Berufliche Schulen 55.699 55.400 -299 -0,5%

                   Gesamt 223.369 229.244 5.875 2,6%

Gesamtschülerzahlen an öffentlichen Schulen 
im Regierungsbezirk Tübingen

Vergleich zum Vorjahr
Schuljahr 2022/23 Schuljahr 2023/24

Die Gemeinde Deggenhau-
sertal sucht ab 01. September 
2024 eine/n Verwaltungs-
fachangestellte/n (m/w/d) zur 

Ausbildung. 

WIR BIETEN:
-  Ausbildungsgehalt von über 1.200 EUR
-  iPad zur freien Verfügung
-  Jahressonderzahlung (Weihnachtsgeld)
-  Fahrtkostenübernahme zur Berufsschule
-  Sonderurlaub bei guten Leistungen
-  Abschlussprämie von 400 EUR
-  sowie weitere Vorzüge

DU LERNST:
-  ein interessantes und breit gefächertes Tätigkeitsfeld kennen
-  den Umgang mit Bürgern
-  und vieles mehr

DEINE FÄHIGKEITEN:
-  mittlere Reife, Fachhochschulreife oder Abitur
-  verantwortungsbewusst, teamfähig

Interesse? Dann melde dich gerne bei uns bis zum 01. Oktober 
2023: Mail: bewerbung@deggenhausertal.de 
Tel.: 07555 9200-12 (Simon Günter)

Die vollständige Ausschreibung findest du unter:
www.deggenhausertal.de

Im neuen Kindergarten „Am Keltenring“ ist bei der Gemeinde 
Salem zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete Stelle 
als 
  

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) für den 
Kindergartenbereich 

mit einem Beschäftigungsumfang von 100 % 
  
zu besetzen. 
  
Die vollständigen Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer 
Homepage www.salem-baden.de unter „Aktuelles aus Salem“. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen bis zum 24.09.2023 an bewerbungen@salem-baden.de 
oder an Gemeinde Salem, Am Schlosssee 1, 88682 Salem. 

Bitte beachten Sie, dass Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zu-
rückgesendet werden. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt. 

HYDRANTEN 
IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN SIE  
HYDRANTEN IMMER FREI!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden 
werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und  
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf achten, 
dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über einem 
Unterflurhydranten parken.
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Katholische Seelsorgeeinheit  
Salem und Heiligenberg 
Homepage www.kath-salem.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag 11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23 
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

SEELSORGETEAM: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan  Tel. 07553 / 91 99 44-10
dekan.nicola@kath-salem.de 
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator   Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de 
Verena Bensch, Pastoralreferentin   Tel. 07553 / 91 99 44-14 
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste  

Sonntag, 17. September - 24. Sonntag im Jahreskreis - 
09:15 Uhr Münster Hochamt    
10:00 Uhr Altheim Wortgottesfeier    
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe
  (Rosa Biller und verst. Angehörige; 
  Jolanda Hornstein und verst. Angehö-

rige; 
  Karl und Luise Schmieder, Julius Ley 

und verstorbene Angehörige)
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe (Maria und Karl Groß)
Montag, 18.09. - Hl. Lambert -
18:00 Uhr Altheim Rosenkranz    
Dienstag, 19.09. - Hl. Januarius -    
19:00 Uhr Frickingen Hl. Messe    
Mittwoch, 20.09. - Hl. Andreas Kim Taegon, Priester, 
und hl. Paul Chong Hasang, Märtyrer in Korea    
14:30 Uhr Birnau Rosenkranz zur Seniorenwallfahrt
15:15 Uhr Birnau Hl. Messe zur Seniorenwallfahrt
19:00 Uhr Beuren Hl. Messe    
Freitag, 22.09. - Hl. Landelin, Einsiedler, Ortenau    
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe    
18:15 Uhr Münster Vesper    
19:00 Uhr Röhrenbach Hl. Messe    

Dienstags:  
18:00 Uhr Neufrach Gebetskreis

Täglich:  
17:00 Uhr Heiligenberg Rosenkranz in der 
  Herzogin-Luisen-Residenz

Caritas-Sammlung 2023 
Vom 16. bis 24. September 2023 bittet die Caritas in Baden-Würt-
temberg alle Bürger*innen um Spenden. Unser Spendenaufruf wird 
in jeden Haushalt mit der Post versendet. Mit diesen Spenden kann 
die Caritas Projekte finanzieren und Einzelfallhilfe leisten, was an-
sonsten nicht möglich wäre. 
Die Sammlungs-Woche ist eine Woche der Solidarität. Sie lenkt unse-
ren Blick darauf, dass es auch in unserer nahen Umgebung Not gibt. 

Und sie gibt uns die Gelegenheit, dass wir helfen können. 
Helfen Sie mit Ihrer Spende! 
Mehr unter: www.dicvfreiburg.caritas.de 

Nächster Familiengottesdienst  
Herzliche Einladung an alle Familien nah und fern zu unserem Fami-
liengottesdienst 
 

am Sonntag, 17.09.2023 um 16:00 Uhr  
in der Kirche in Neufrach 

 
gestaltet von und mit unserem Familienliturgiekreis und dem Seel-
sorgeteam - gerne auch weitersagen J ! (Hinweis: Der Familiengot-
tesdienst ist auch für jüngere Kinder geeignet und dauert ca. 30 Mi-
nuten.)  

 
Seniorenwallfahrt nach Birnau  
am Mittwoch, 20. September 2023. 
14:30 Uhr Rosenkranz 
15:15 Uhr Hl. Messe mit Dekan Peter Nicola 
 
Kollekte für das Kinderkrankenhaus in Bethlehem  
Auch für diese Veranstaltung können Sie den Linzgau Shuttle Bus 
kontaktieren. 
 
Die Neufracher Senioren melden sich bitte bis 16.09.2023 bei Lucia 
Seidel-Buchmann an, um die bewährten Fahrgemeinschaften zu bil-
den: 
07553 / 82 72 881. 
 
 
Pilgern auf Badisch  
„Ich bin dann mal weg“! Sich für ein paar Stunden vom Alltag verab-
schieden, dabei die Natur, spirituelle Impulse und Wissenswertes er-
fahren, um wieder erfrischt durchzustarten“. Bei diesen Touren steht 
Qualität vor Quantität. Kleine Gruppen mit maximal 18 Teilnehmern 
sowie ein Begleit-Team, das immer einen zertifizierten Pilgerbeglei-
ter dabei hat, sorgen für ein unbeschwertes Wohlfühl-Ambiente. 
 
Das Katholische Dekanat Linzgau lädt zu folgender geführter Pilger-
tour ein: 
 

Am 23.09.2023 startet die Tour „Hoffnungsvolle Gipfelmomente 
zwischen Salem und Heiligenberg“. Auf der 17-Kilometer-Wegstre-
cke, die am Salemer Münster startet, werden Chancen zum Innehal-
ten, Kraft tanken und genießen geboten. 
Die Kosten betragen 12 Euro/Person.  
Anmeldungen nimmt die Tourist-Information Bodensee-Linzgau 
entgegen: 
Tel. 07553 - 823 780, E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
 

Sammelaktion in der Kirche in Neufrach für die Tafel in Markdorf 
„Wir sind für andere da!“ – wir sammeln wieder für die Tafel in Mark-
dorf. 
Bringen Sie einfach haltbare Lebensmittel, Hygieneartikel... jeweils 
bis zum ersten Sonntag eines Monats mit in die Kirche St. Peter und 
Paul in Neufrach. 
Nächste Termine: 01.10. / 05.11. / 03.12.2023 
 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Kath. Pfarramt Wald:
Monika Hübschle  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 

Unsere Sprechzeiten: 
Wald:  Tel. 07578/634  |  Fax: 07578/1785 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim) 
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle) 
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim) 

E-Mail-Adressen:  
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de 
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
Internet-Adresse: www.kath-wald.de 

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0 
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker   Tel. 07578/933421 
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800 
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595 
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter: 
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16 
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421 
Pater Joseph,  Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60 
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55 
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

Gottesdienste: 
 
Freitag, 15.09. 
08.30  Ökumenischer Einschulungsgottesdienst Großschönach 
Samstag, 16.09. 
14.30  Trauung des Paares Selina u. Udo Klaiber Großschönach 
Donnerstag, 28.09. 
19.00  Eucharistiefeier Taisersdorf 
 

 
Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag, Donnerstag Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag von  14:00 – 18:00 Uhr 
  
Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg, 
Schlossstraße 13, 88682 Salem Tel.: 07553 / 280
buero@ev-kirche-salem.de 

Pfarrer Matthias Schmidt:
regelmäßige Sprechzeit:   Do 14.00 – 17.00 Uhr 
(außer in den Ferien)
weitere Termine n. Vereinbarung Tel.: 07553-1708
pfarrerschmidt@ev-kirche-salem.de

Gottesdienste und Veranstaltungen 
 
Freitag, 15.09.2023 
09:00 Uhr Sprachkurs Ukraine 
Konto: Fr. Hefler 
Evang. Gemeindehaus 

19:00 Uhr Bläsergruppe 
Leitung: LKMD i. R. Udo Follert 
Ev. Johanneskirche, Hlgb. 

19:30 Uhr Literaturkreis am Abend 
Kontakt.: Ursula Hefler 
Ev. Gemeindehaus 
 

Sonntag, 17.09.2023 
15. So. n. Trinitatis
10:00 Uhr Ev. Gemeindehaus Salem 
Gottesdienst, Pf. Wirkner 
anschl. Kirchenkaffee 
 
Montag, 18.09.2023 
19:00 Uhr KGR- Sitzung 
Evang. Gemeindehaus Salem 
 
Dienstag, 19.09.2023 
09:00 Uhr Kindergarten- und Schülerlesestunde SBBZ 
Kontakt: Fr. Pröbstle, Fr. Münzenmeier 
Evang. Gemeindehaus Salem 

17:00 Uhr Besuchsdienst Treffen 
Evang. Gemeindehaus 
 
Mittwoch, 20.09.2023 
16:00 Uhr Konfi-Kurs 
Konfirmand*innen der 8.Klasse 
Ev. Gemeindehaus 

19:00 Uhr ‚Immer wieder Mittwoch‘ 
Biblische Stunde, zum Evangelium vom Sonntag, 24.09.: 
Johannes11,17-45 
Ev. Johanneskirche, Hlgb 
 
Donnerstag, 21.09.2023 
15:00 Uhr Seniorennachmittag ‚JungeAlte‘ 
Kontakt: Fr. Bauer und Fr. Weist 
Ev. Gemeindehaus Salem, kl. Saal 
 
Freitag, 22.09.2023 
09:00 Uhr Sprachkurs Ukraine 
Kontakt: Fr. Hefler 
Evang. Gemeindehaus 

19:00 Uhr Bläsergruppe 
Leitung: LKMD i. R. Udo Follert 
Ev. Johanneskirche, Hlgb. 
 
Sonntag, 24.09.2023 
16. So. n. Trinitatis
17:00 Uhr Ev. Gemeindehaus Salem 
Themengottesdienst zum „Frauensonntag“ 
Ursula Hefler u. Team 
 
Löwenherzen 
Ab 5.10. gibt es bei uns im Ev. Gemeindehaus in Salem die Spiel-
gruppe ‚LÖWENHERZEN‘ unter der Leitung von Frau Hanna Wilfred. 
Diese findet jeden Donnerstag von 15:00- 16:30 Uhr statt. Eltern mit 
Kindern im Alter von 0- 3 Jahren sind herzlich Eingeladen! Wir freu-
en uns auf eine schöne Zeit mit gegenseitigem Austausch und Spiel 
und Spaß für die Kleinsten. 
 
neues Info-Blatt 
In unseren Kirchenräumen und im Ev. Gemeindehaus liegt das neue 
Infoblatt für die Gottesdienste und Veranstaltungen von September 
bis in den Advent aus. Auch auf der Internetseite finden sie es zum 
Ausdrucken. Auf Wunsch schicken wir Ihnen gern ein Exemplar zu. 
 
Beginn Konfirmandenunterricht 
Am Mittwoch, den 20.09. beginnt um 16 Uhr der neue Konfirman-
denkurs für die 8.Klasse im Ev. Gemeindehaus. Wer sich noch nicht 
beim Infotreffen im Juli angemeldet hat, kann noch gern dazukom-
men, meldet sich jedoch bitte vorher im Kirchenbüro an. 
 
 
Weitere Informationen zu unseren Kirchengemeinden, zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de 
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Evangelische Kirchengemeinde 
Pfullendorf und Hattenweiler
www.kirche-pfullendorf.de  
Kontaktmöglichkeiten Evangelisches Pfarramt
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf

BÜROZEITEN: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag  9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

Tel: 07552/8163 
E-Mail: evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de 

Sebastian Degen, Pfarrer i.P. Tel: 07552/9289330 
E-Mail: sebastian.degen@kirche-pfullendorf.de 

Gottesdienste 
 
Sonntag, 17. September 2023 
15. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche 
Pfarrer Hermann Billmann 
 
Kinder-, Jugend und Familienarbeit 
 
Krabbelgruppe 
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum.(entfällt in den Sommerferien) 
 
Spielgruppe 
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum. (entfällt in den Sommerferien) 

KeK – Kinder entdecken Kirche 
Samstag, 09.09.2023: 9:30 – 11:00 Uhr 
Alle 14 Tage können Kinder im Grundschulalter gemeinsam toben, 
basteln & spielen 
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
* tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de 
 
Seniorenclub  
Der Seniorenclub trifft sich im Foyer 
Donnerstag, 14. September 2023 14:30 Uhr 
Gerne werden Sie mit unserem Gemeindebus abgeholt!
 
Kontakt:
Trude Gaubatz ( 07552/409610  
 
 
Freie Christengemeinde Illmensee 
SEELSORGE: 
Pastor Vicente Guedes Tel. 07587 9599848
Petra Leppert Tel. 0160 8054516

Kontakt unter: 
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee 

Pastor Vicente Guedes, v.guedes@fcg-illmensee.de 
Bürozeiten dienstags 9:00 - 13:00 Uhr 
info@fcg-Illmensee.de  |  www.fcg-illmensee.de 

Herzliche Einladung: 
 
Sonntag, 17.09. 
10:00 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kinderstunde 
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
1. NUSS-ZWETSCHGEN-KÄSE-SPECK-
BLÄTTERTEIGZOPF:
 Backofen auf 200°C Ober-/Unterhitze 
(180°C Heißluft) vorheizen.
Den Blauschimmelkäse in Würfelchen schneiden. 
Die Nüsse grob hacken. Die Zwetschgen waschen, 
entsteinen und vierteln. Eigelb und Milch verrühren
Den Blätterteig ausrollen, die Schinkenscheiben in 
die Mitte (mittig längs) legen und rundherum Platz 
lassen. Die Blauschimmelkäse-Würfelchen, die 
gehackten Nüsse und die Zwetschgen auf den Speck 
geben, mit Pfeffer und Thymian abschmecken.
Das Anfangs- und Endstück des Teigs schräg ein-
schneiden und über die Füllung klappen, vorsichtig 
andrücken. Mit einem scharfen Messer oder Tei-
grädchen in den Teig rechts und links der Füllung, 
schräg nach unten gerichtet, ca. 2 Zentimeter breite 
Streifen schneiden (an beiden Seiten gleich viele 
Streifen). Nun Teigstreifen wechselseitig (also 1 
Streifen von links, dann 1 von rechts) dicht über die 
Füllung legen und vorsichtig andrücken. Die Füllung 
muss völlig verdeckt und dicht sein, sonst läuft sie 
aus. Dann die Oberseite mit dem Ei-Milch-Gemisch 
bestreichen.
Im vorgeheizten Ofen bei 200°C 20 bis 25 Minuten 
backen.
Den Blätterteigzopf lauwarm servieren.

2. SPÄTSOMMERLICHES 
ROSEN-KÜRBISKERN-PESTO: 
Rosenblätter von den weißen Ansätzen befreien 
und klein schneiden. Alle Zutaten miteinander sehr 
gut vermengen - fertig!

3. FELDSALAT MIT BROMBEEREN: 
Alle Zutaten (außer Brombeeren und Feldsalat) mit-
einander vermengen (geht am besten mit einem 
kleinen Milch-Aufschäumer oder Schneebesen) und 
abschmecken. Den Feldsalat und die Brombeeren 
damit marinieren und nach 5 Min. servieren.
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NUSS-ZWETSCHGEN-KÄSE-SPECK-BLÄTTERTEIGZOPF 

AN SPÄTSOMMERLICHEM ROSEN-KÜRBISKERN-PESTO 

UND FELDSALAT MIT BROMBEEREN

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN 
BZW. 1 ZOPF
1. NUSS-ZWETSCHGEN- 
KÄSE-SPECK-BLÄTTER-
TEIGZOPF
400 g würziger
Blauschimmelkäse
30 g gemischte Nüsse
250 g Zwetschgen oder 
Pfl aumen 
1 Rolle rechteckiger 
Blätterteig
70 g luftgetrockneten 
Schinken
Pfeffer
Thymian
1 Eigelb
1 EL Milch

2. SPÄTSOMMERLICHES 
ROSEN-KÜRBISKERN-
PESTO
2 handvoll frische 

Blütenblätter, 
möglichst von letzten un-
gespritzen (!) Duftrosen
200 g grüne Kürbisker-
ne, ohne Fett geröstet, 
gemahlen
150 ml Kürbiskern- oder 
Walnussöl
50 g Parmesankäse, 
gerieben
Rosensalz, Pfeffer, 
Zitronensaft

3. FELDSALAT MIT 
BROMBEEREN
6 EL Brombeeren, 
gewaschen
400 g Feldsalat, gerüstet
4 EL frischen Zitronensaft
4 EL weißen Balsamico-
Essig
4 EL Sonnenblumenöl
8 EL Wasser 
4 EL frische Kräuter
etwas Honig
Salz, Pfeffer

Tipps & Tricks
Rosenblätter sollten nicht gewaschen 

werden, sie verlieren sonst ihr Aroma. Feldsalat 

kühl und luftig aufbewahren, er wird andern-

falls matschig. Im Supermarkt oder Discounter 

steckt Feldsalat oft in einer Plastikverpackung. Die 

Verpackungsfolie entfernen und den Salat besser 

in eine Plastikdose mit Deckel legen, wenn er zur 

Aufbewahrung in den Kühlschrank kommen soll. 

Auf frischen Zwetschgen und Pfl aumen liegt ein 

weißer, reifartiger Belag, diesen sog. Duft-

fi lm immer erst kurz vor dem Verzehr 

oder der Verarbeitung abwaschen.



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

ACHTUNG GRUNDSTÜCKLIEBHABER / INVESTOREN
Schöne Rebgrundstücke, Äcker und Obstgrundstücke,  

teils mit Seesicht, im Raum Meersburg, Uhldingen und Markdorf 
zu verkaufen.

Zuschriften unter Chiffre 5657 an Primo Verlag,
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

Liebe Hündin abzugeben 
Schweren Herzens müssen wir uns von unser Hündin Lina trennen. Linda ist ein unkom-
plizierte Mischlingshündin, ca. 25 cm groß und 6 Jahre jung. Sie kann alleine bleiben, 
liebt Kinder und fährt gerne im Auto mit.

Bei ernsthaften Interesse melden Sie sich gerne unter eva.riegebauer@gmx.de

VERKAUF DHH IN FRICKINGEN
von privat. Bj. 2000, Wfl. 112 qm, Keller,  

Grundstück 368 qm, Fernwärme.
Kontakt: DHH@frickingenbaden.de

Liebe Familie mit geregeltem und sicherem  
Einkommen, sucht Haus zur Miete, für langfristig. 

Bitte alles anbieten. Tel. 0172 / 28 94 665

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



4 + 2 = 6 ANZEIGEN
ODER 3 + 1 = 4 ANZEIGEN
Unsere Aktion* ist vom 11.09.23 (KW 37) bis 12.11.23 (KW45) gültig.

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss dieser Aktion 
zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein und in 
sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die 
Anzeigen müssen in diesem Zeitraum erscheinen. 

Bitte Aktionscode P-2023-03 bei der Anzeigenbestellung angeben.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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UNSERE BELIEBTESTE 

AKTION IST WIEDER DA.



NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

dienstags um 14:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

-  Holzbearbeitungsmechaniker Fachrichtung Sägewerk
  Alternativ: Zimmerer oder Schreiner mit Erfahrung  

im sortieren von Schnittholz

-  Mitarbeiter/Helfer (m/w/d) im Sägewerk  
in Voll- oder Teilzeit.

- Auszubildender zum Holzbearbeitungsmechaniker

Sie sind motiviert, haben idealerweise Erfahrung mit dem  
Umgang von Holz und suchen eine sichere Festanstellung.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

G. Schechter, Säge- und Hobelwerk,
Überlingerstr. 100, 88696 Owingen

oder per E-Mail: info@saegewerk-schechter.de

Suche Physiotherapeut/in 
(geringfügig oder Teilzeit) zur Verstärkung  

für meine langjährige Physiopraxis in Deggenhausental. 

Regina Huber 
88693 Untersiggingen  |  Wittenhofer Str. 5  |  Tel. 07555 733

€
Fam. Frey und Güthlin, 79361 Sasbach-Leiselheim

Tel. 0 76 42 / 92 89 20

Deckenheizung
In nur 1 Tag ohne Schmutz montiert!
Schreinerei Fröhlich, 88690 Unteruhldingen
07556/2869955 plameco.de/infrarotheizung



WIR SUCHEN DICH
Die Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG gehört als zukunftsorientiertes Medien- und Dienstleistungsunternehmen, spezialisiert als 
Fachverlag für Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter im Süden von Baden-Württemberg zu den Top Adressen. Für über 165 Verwaltungen 
produzieren wir wöchentlich Ihr Heimatblatt. Dabei spielt die grafische Umsetzung der Vorlagen unserer Kunden eine bedeutende Rolle.

 MEDIENGESTALTER (m/w/d)
Optimieren und gestalten Sie mit uns und bewerben Sie sich.

STARTTERMIN: ab sofort

ARBEITSZEIT: Vollzeit

MÖCHTEN SIE GEMEINSAM MIT UNS WACHSEN?
•	 		Für	unsere	Kunden	produzieren	Sie	das	Layout	/	die	Anzeige	im	

Gestaltungstool Adobe InDesign
•	 	Sie	überwachen	und	stellen	sicher,	dass	die	fertigen	Anzeigen- 

vorlagen unseren Qualitätsvorgaben entsprechen
•	 	Sie	begeistern	sich	für	eine	leserfreundliche	und	ansprechende	

Mitgestaltung unserer Heimatblätter 
•	 	Idealerweise	haben	Sie	schon	Praxiserfahrung	als	Mediengestalter	

gesammelt
•	 	Im	Umgang	mit	der	Adobe	Creative	Suite	(InDesign,	Illustrator,	

Photoshop, Acrobat), sowie mit MS-Office Anwendungen sind  
Sie sicher 

Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung zum Medienge-
stalter und Ihre Stärken liegen in der Gestaltung und Umsetzung von 
Anzeigen/ Vorlagen für unsere Kunden. Sie zeigen ein ausgeprägtes 
Qualitätsbewusstsein und eine äußerst saubere, gewissenhafte und 
selbstständige Arbeitsweise?

DANN FREUEN WIR UNS AUF IHRE BEWERBUNG

per E-Mail an stellenangebote@primo-stockach.de
oder per Post an
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
z.Hd. Jessica König
Meßkircher Straße 45
78333 Stockach





www.primo-stockach.de




